
„Manchmal müsste man
zaubern können!“

Therapeutisches Zaubern®
Zaubern als Medium für die therapeutische
und pädagogische Arbeit

ZERTIFIZIERTE AUSBILDUNG

Therapeutisches Zaubern®
Therapeutisches Zaubern® ist eine Kombination 
aus Zaubern und Hypnotherapie. Zaubern und 
verzaubert werden bedeutet einzutauchen in eine 
andere Welt. Durch Zaubern wird scheinbar 
Unmögliches möglich. Therapeutisch eingesetzt 
ist Zaubern deshalb ein faszinierendes Medium, 
um mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 
in Kontakt zu kommen, in magischer Atmosphäre 
Lösungsprozesse in Gang zu setzen und damit 
psychische Symptome und Probleme zu behan-
deln. So ist Therapeutisches Zaubern® in unter-
schiedlichen Arbeitsfeldern hilfreich.

Voraussetzung für die Teilnahme
• Praktizierende der ärztlichen, pädagogischen und therapeu-

tischen Berufe, sozialtherapeutische, psychologische oder 
pädagogische Grundquali�kation sowie 2 Jahre praktische 
Erfahrung mit den Zielgruppen

• hypnotherapeutische Grundfertigkeiten erwünscht – oder 
alternativ: Angebot eines 1-tägigen Intensiv-Trainings

Die Abschlussarbeit
Die Abschlussarbeit bezieht sich auf den Einsatz der erlern-
ten Methodik des Therapeutischen Zauberns® in der Arbeit 
mit Klienten (einzeln oder Gruppe).
Sie umfasst einen schriftl. Bericht mit folgenden Inhalten:
• Darstellung des Klienten mit spezi�scher Problematik
• Indikation und Vorbereitung des therapeutischen Zauberns
• Darstellung der Durchführung gerne mit wörtlichem Dialog 

mittels Protokoll oder CD/DVD und Re�exion
• und eine Präsentation bei der Zerti�zierung.

Einsatzbereiche
• In der psychotherapeutischen Praxis für Kinder, 

Jugendliche & Erwachsene gleichermaßen
• In Familienberatungsstellen
• In der Praxis für Heilpädagogik, Logopädie und 

Ergotherapie
• In Arzt- und Zahnarztpraxen im Umgang mit 

Behandlungsphobien, Complianceförderung
• In der Suchtberatung bei Selbstunsicherheit, 

Selbstwertproblematik
• Im Krankenhaus zur Bewältigung der aktuellen 

psychischen Belastungssituation
• In der Nachsorge von schweren körperlichen und 

seelischen Erkrankungen, z.B. bei Schlaganfallpa-
tienten

Zertifizierung der Ausbildung
Die zerti�zierte Ausbildung umfasst die erfolgreiche Teilnah-
me an den Modulen I – IV sowie eine schriftliche Ausarbei-
tung einer praktischen Arbeit, die im Anschluss an Modul IV 
präsentiert wird. 

Für die Zerti�zierung, einschließlich der Listung als Zauber-
therapeut/In auf der Homepage des Institutes für Therapeu-
tisches Zaubern® und der Berechtigung zur Verwendung 
des Logos, wird eine einmalige Gebühr erhoben.

Teilnehmer, die keine Zerti�zierung wünschen, erhalten eine 
Teilnahmebestätigung für die einzelnen Module.
Das erste Modul kann auch unabhängig von der Ausbildung 
gebucht werden.

Die Ausbildungstermine �nden Sie auf dem Einlegeblatt oder auf meiner Website

www.kunsttherapiezauber.de
info@kunsttherapiezauber.de

Tel.: 04288 269343



Dana Juraschek
• Dipl.-Kunsttherapeutin/Kunstpädagogin (FH)

• Zerti�zierte Zaubertherapeutin und autorisierte 
Ausbilderin des Therapeutischen Zauberns®

• seit vielen Jahren selbständig tätig in Einrichtungen 
der Kinder- und Jugendhilfe

• künstlerische, kunsttherapeutische und zauberthera-
peutische Gruppen- und Einzelarbeit, Mitarbeiter-
schulungen

• Referentin an verschiedenen Instituten für 
Kindertherapie und systemische Ausbildung

Mit dem Zauberstab Probleme 
verschwinden lassen? Aber ja!
Zaubern fördert bei Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen die 
unterschiedlichsten Fähigkeiten - zum Beispiel die Feinmotorik, das 
Konzentrationsvermögen und die Fähigkeit, Handlungen zu planen 
und bis zum Ende durchzuführen. Zaubern trägt zur Persönlichkeits-
entwicklung bei und vermittelt mehr Selbstsicherheit. Besonders 
unterstützt es eine positive Kontaktaufnahme sowohl junger als auch 
erwachsener Zauberlehrlinge und fördert deren Sozialkompetenzen.

Melden Sie sich mit dem Einlegeblatt an oder direkt online auf 
www.kunsttherapiezauber.de 
Bei Fragen können Sie gerne anrufen.

Zertifizierung
Mit der zerti�zierten Ausbildung können Sie:

• den Zusatztitel „Zaubertherapeutische Praxis“ und „ZaubertherapeutIn” führen

• das Logo „Therapeutisches Zaubern®“ verwenden

• das Therapeutische Zaubern® in Ihre Arbeit integrieren
und praktisch anwenden

• sich auf der Instituts-Homepage von Annalisa Neumeyer, Urheberin des 
Therapeutischen Zauberns®, au�isten lassen

• jedoch weder lehren noch ausbilden in Therapeutischem Zaubern®

Modul Zaubern I
• Rituale zur Erweckung der inneren 

Zauberkraft
• Erlernen erster therapeutischer 

Zauberkunststücke
• Einführung in ressourcen- u. lösungso-

rientierte Arbeit und Reframing
• Wie verwandle ich ein Problemkind in 

ein Zauberkind?
• Übertragung der Verwandlung auf das 

Familiensystem 

Modul Zaubern IV
• Praxis und Supervision des therapeutischen Zauberns
• Intensivierung und Vertiefung verschiedener
  Spezialthemen nach Absprache
• Weitere therapeutische Zauberkunststücke 

Zertifizierung (Im Anschluss an Modul IV)

• Die Präsentation der jeweiligen Abschlussarbeiten
• Die Verleihung des Zerti�kates
• (Wer sich zerti�zieren lassen will und noch keine hypnothera-

peutischen Grundkenntnisse hat, kann nach Modul III einen 
Intensivkurs in Hypnotherapie beim Institut besuchen) 

Modul Zaubern II
• Bedeutung der verschiedenen 

Zauberrequisiten
• Die Zauberkiste: Herstellung - Einwei-

hung - Schutz
• Erlernen von weiterführenden Zauber-

kunststücken
• Supervision der bereits erworbenen 

Zaubertalente
• Spezielles Schauspieltraining 

Modul Zaubern III
• Entwickeln von therapeutischen 

Metaphern und Geschichten für die 
einzelnen Arbeitsbereiche

• Finden eines persönlichen 
Präsentationsstils

• Aufbau und Leitung einer 
therapeutischen Zaubergruppe

• Einführung in die Abschlussarbeit
• Grundlagen für den Aufbau einer 

Zauberpraxis

Aufbau der Ausbildung


